
Bald schnurrt das Rädchen, bald surrt das Fädchen...
...beobachtete anno 1811 der Poet 
Johann Heinrich Voss und so hat er 
es im Gedicht „Die Spinnerin“ auch 
festgehalten. Die Zeiten der schnur-
renden Spinnrädchen sind in Hausen 
längst vorbei, - oder doch nicht ganz? 
Zwar sind es keine Spinnrädchen, 
aber sie schnurren und schnurren und 
erzeugen dabei eine Menge Strom, 
- die drei Hausener Kleinkraftwerke. 
Womit wir endlich beim Thema sind: 
Im Gegensatz zu manch anderen 
Gemeinden wurde nämlich in Hau-
sen nach der Schließung der großen 
Textilbetriebe nicht Gewerbekanäle 
stillgelegt und Turbinenhäuser abge-
rissen, sondern restauriert, technisch 
auf den heutigen Stand gebracht und 
eines sogar völlig neu gebaut. 
Da ist zunächst einmal das recht un-
romantisch „Hausen I“ benannte Tur-
binenhaus  am nördlichen Ende der 
Bergwerkstraße. (Bild oben) Architek-
tonisch nicht uninteressant erinnert 
seine Wellenform an das Betriebs-
elixier Wasser, man könnte auch mei-
nen, hier die Talstation einer Seilbahn 
auf den Rümmelesbühl zu erblicken. 
Aber wir wollen hier keine Begehr-
lichkeiten wecken! Für technisch 
Interessierte: Betrieben wird hier 

eine 380 kW Kaplan-Schachtturbine, die pro Jahr 
durchschnittlich immerhin 1,6 Mio. kWh sauberen 
Ökostrom erzeugt.
Hausen II in der Krummatt ist wie Hausen I ein 
Ausleitungskraftwerk, d.h. das Wasser wird aus 
der Wiiese ausgeleitet und betreibt, wie Hausen 
I eine Kaplan-Turbine. Sie liefert im Jahresschnitt 
0,9 Mio Kw.
Dritter im Bunde ist - sie werden es schon erraten 
haben, Hausen III in der Neumatt an der B317 ge-
legen. (Bild Mitte) Bei diesem vor rd. 10 Jahren neu 
errichteten Kleinkraftwerk wurden neue Wege ver-

folgt: Zwei Wasserkraftschnecken helfen den Fischen das Kraftwerk flussabwärts zu überwinden. 
Die Wasserkraftschnecke transportiert zusätzlich ökologisch wichtiges Schwemmgut. Dieses An-
lagenkonzept ist bislang einmalig am Fluss Wiese. Ein Umgehungsgewässer gewährleistet zudem 
die Fischdurchlässigkeit flussaufwärts wandernder Tiere am Kraftwerk. Hier schnurrt allerdings, 
zumindest an den Schnecken, garnichts. Gemütlich plätschern sie vor sich hin, bei Wassermangel 
auch mal nur eine und erzeugen so wie nebenbei über Getriebe und Generator 1,9 Mio. kWh blitz-
sauberen Ökostrom im Durchschnitt / Jahr. Eine nicht ganz neue Methode: Schon Archimedes (ca 
300 Jahre vor Chr.) war das Schneckenpumpenprinzip bekannt, auf dem die Funktion beruht, nur 
andersherum, als Pumpe, wie Skizzen und Zeichnungen belegen.(Bild uinten)
Zusammengefasst ergibt sich somit für die drei  von der Energiedienst AG betriebenen Strom-
zwerge eine mittlere Jahresproduktion von 4,4 Mio Kwh. Kostenlos geliefert (ausser den Kosten 
für Unterhalt und Personal) von Feldbergs Töchterlein. Und zur Nachahmung empfohlen in Zeiten 
der immer knapper werdenden nicht regenerierbaren Energieressourcen.
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch   14 - 18 Uhr
Freitag                  7 -12 Uhr
Eintritt nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitär-
keramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 
Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Donnerstag. 18. Juni 20
Biotonne

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Bläsiweg 9
79650 Schopfheim

Christine Scheller      mob.: 0151 61617795
Email: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue mob.: 0151 61617726    Tel.:  07621 410-5463   
Email: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Die Sprechstunde fällt bis auf weiteres aufgrund der Coronapandemie aus.

Notdienstplan vom 15.06.2020 bis 21.06.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 10.06.2020 08:14 Uhr

Montag, 15.06.2020:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 16.06.2020:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 17.06.2020:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 18.06.2020:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 19.06.2020:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 20.06.2020:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 21.06.2020:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Gemeindeverwaltung:

Veranstaltungen

Bis auf weiteres keine Bekanntgabe geplanter Veranstaltungen

Kulturelles:

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und 
Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 
10 Personen, Info unter 07622/687321

- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 
Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 Kinder   kön-
nen umsonst mitgenommen werden.

- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Führun-
gen ins Literaturmuseum

Ende des amtlichen Teils

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Gemeindeverwaltung:

Rathaus und Bauhof am 12. Juni 2020 
geschlossen

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger zu beachten, dass sowohl die 
Verwaltung als auch der Bauhof der Gemeinde Hausen im Wiesental am 
Freitag, 12. Juni 2020, geschlossen sind. Wir bedanken uns für Ihr 
Verständnis. 

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental
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Aus der Gemeinde
Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 

vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 4: 

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (4) 

 
Die Bahnstation Hausen-Raitbach 

 
 
Ursprünglich war geplant, die Bahn rechts der Wiese durch Hausen zu führen. 
Hierzu kam es nicht, da der Besitzer einer Seidenfabrik, die auf dem Gelände 
des alten Eisenwerks gestanden hat, seine Zustimmung für den Geländeverkauf 
nicht gab. Somit wurde die Bahnlinie links der Wiese gebaut und das 
Stationsgebäude auf Raitbacher Gemarkung errichtet. 
Die Strecke Basel-Schopfheim wurde am 5. Juni 1862   in Betrieb genommen.   
Die Verlängerung des Abschnitts Schopfheim-Zell erfolgte am 5. Februar 1876. 
Am 14. August 1874 wurde der Bau (Stationsplan) für die Strecke der Privatbahn 
Schopfheim-Zell, vorerst nur für den Personenverkehr, genehmigt. Lange Zeit 
hat nicht festgestanden, ob die beiden Gemeinden Hausen und Raitbach 
einen Bahnhof erhalten, da sie sich nicht über die Finanzierung einigen 
konnten. 
Die Bahnstation heißt offiziell »Hausen-Raitbach«. Als die Wiesentalbahn 
eröffnet wurde, befand sich der Badische Bahnhof in Kleinbasel, in der Nähe 
des Geländes der heutigen Mustermesse. Aufgrund des Staatsvertrags vom  
27. Juli 1852 zwischen Baden und der Schweiz wurde der Badische Bahnhof  
am 20. Februar 1855 mit Fertigstellung der Hauptstrecke Basel-Mannheim 
eröffnet. Die Wiesentalbahn überwindet von Basel bis Zell auf knapp  
29 Kilometern Streckenlänge einen Höhenunterschied von 165 Metern. 
Am 13. September 1913 wurde der elektrische Zugbetrieb auf der 
Wiesentalstrecke eröffnet, eine Bahnpostbeförderung gab es bis zum  
30. September 1978. Von 1889 bis 1967 fuhr zwischen Zell und Todtnau das 
„Todtnauerli“, eine Schmalspurbahn. Seit dem 15. Juni 2003 ist die SBB 
(Schweizerische Bundesbahnen) Betreiber der Strecken Basel-Zell und Weil am 
Rhein/Steinen-Schopfheim.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Einladungskarte zur Eröffnungsfeier der Bahnstrecke Schopfheim-Zell am  
5. Februar 1876 und ein Ausschnitt aus einer Ansichtskarte (Prägekarte), nicht 
postalisch gelaufen, ca. 1905. 

Text und Bildvorlagen (elv) 
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Wochenspruch:

„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.“ (Lukas 10, 16a)
  

Liebe Gemeindemitglieder!

Die Pfingstferien gehen für viele zu Ende – ich hoffe, dass Sie Schönes darin erleben konnten!

Die Veränderungen in der Corona-Situation gehen weiter: Zu einem Zeitpunkt, an dem in manchen 
Bundesländern schon die Sommerferien beginnen, werden die Grenzen geöffnet. Zugleich prägen 
weitreichende finanzielle Entscheidungen unserer Regierung die Tage, in denen ich diese Worte schreibe. 
Die Situation sei „historisch“, so war es wieder einmal zu hören. Sie rechtfertige es, dass auch die 
Generationen nach uns sich mit deren Folgen beschäftigen sollen – sprich: den Schuldenberg abtragen 
helfen. Ich habe Hochachtung vor der Ehrlichkeit, mit der dies kommuniziert wird. Zugleich frage ich mich: Ist 
es richtig so zu tun, als sei Corona die einzige Katastrophe für die nächsten Jahrzehnte? Diese Zeit zu 
durchstehen, immunisiert uns ja nicht auf ewig für alles, was noch kommt …

Grenzöffnung also auf der einen Seite – Verpflichtungen auf der anderen. Entscheidend wird, wie immer, die 
Umsetzung sein, die jetzt von vielen in kleinen Schritten erfolgen muss. Auch von uns, wenn wir wieder 
anfangen zu reisen. Möge unser Gott uns lehren, was gut und richtig ist zu tun! 

Gottesdienst

Am 7. Juni, dem Sonntag nach Pfingsten, war das Fest Trinitatis – das Fest der Anbetung des dreieinigen 
Gottes. Thema dieses Sonntags war der Segen. Dazu gebe ich Euch und Ihnen hier noch zwei irische 
Segenswünsche weiter:

„Möge der erste Schritt, den du ins Leben tust, 
ein Gang wie auf Wolken sein, 

und möge stets eine helfende Hand da sein, 
die dich auffängt, wenn du zu fallen drohst.“

und

„Mögen die Grenzen, an die du stößt, 
einen Weg für deine Träume offen lassen!“

Den nächsten Gottesdienst feiern wir hier in Hausen als 

Volkslieder-Gottesdienst

am Sonntag, den 28. Juni, um 19 Uhr vor der Hausener Kirche – bei zu nassem Wetter in der Kirche.

So wie es am Eckwald schon sehr gut geklappt hat, können Sie Ihre eigenen Sitzgelegenheiten mitbringen – 
wir stellen aber auch Stühle aus dem Gemeindehaus bereit. 

Wir dürfen die schönen alten Volkslieder zwar nicht gemeinsam singen – aber wir machen es mal wieder 
„anders“. Lassen Sie sich überraschen!

Nächster Gemeindebrief
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Es liegen keine aktuellen Meldungen zu Terminen oder Veranstaltungen
der kath. Kirchengemeinde Hausen vor

Unser nächster Gemeindebrief erscheint Ende Juli. Beiträge hierfür nehmen wir sehr gerne bis zum 15. Juni 
(Redaktionsschluss) im Pfarrbüro entgegen. Auch wenn Sie keinen eigenen Beitrag schreiben möchten, 
dafür aber einen Wunsch oder eine Idee haben, was wir in diesem Gemeindebrief veröffentlichen könnten, 
freuen wir uns, wenn Sie uns dies mitteilen! So wird der Gemeindebrief zu einer „gemeinsamen Sache“. 
Vielen Dank!

Neuer Konfirmandenjahrgang
Diejenigen Mädchen und Jungen, die wir in der Liste unserer Gemeindemitglieder für den neuen 
Konfirmandenjahrgang gefunden haben, haben wir angeschrieben – mit der Bitte, uns bis Pfingsten 
mitzuteilen, ob sie am Konfirmationsunterricht teilnehmen möchten. Vielleicht gibt es aber auch weitere 
Interessierte! In der Regel ist es für den Konfirmationsunterricht Zeit, wenn man nach den Sommerferien in 
die 8. Klasse kommt und/oder bis zum 31. August 2021 das 14. Lebensjahr vollendet hat – also 14 Jahre alt 
geworden ist. Sie können sich im Laufe der Pfingstferien gerne noch melden – die Kontaktmöglichkeiten 
finden Sie unten.

Homepage
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage unserer Gemeinde: www.eki-hausen.de.

Kirchenradio am Sonntagmorgen
8.00-8.15 Uhr Geistlicher Morgenimpuls aus der katholischen Kirche 
8.15-8.45 Uhr Biblisches Erzählradio für Kinder mit Ulrike Krumm mit Orgel-Improvisationen von   

Bezirkskantor Christoph Bogon
8.45-9.00 Uhr Informationen und Interviews aus Gemeinden und Bezirk
9.00-10.00 Uhr Radio-Gottesdienst mit Ulrike Krumm und Klaus Deuss

„Freies Radio Wiesental“, Sendefrequenz UKW 104,5 MHz oder auf Kabel 89,35 MHz. 
Gottesdienst und Erzählradio sind auch immer eine Woche lang unter www.freies-radio-wiesental in der 
Rubrik „Mediathek“ nachzuhören.

Auch unser Glockenläuten abends um 19.30 Uhr ist eine Einladung zum Gebet

Kirche offen zum Gebet
Weiterhin ist die Evangelische Kirche in Hausen zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet! Bitte 
achten Sie jedoch darauf, dass nicht mehr als zwei Personen gleichzeitig in der Kirche sind. Auch das 
Pfarrbüro ist geöffnet – Sie können vorbei kommen oder anrufen. 

Mich selbst können Sie weiterhin wie folgt erreichen:
Tel: 07622 - 67 22 663
Mobil: 0151-68 121 849
Email: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de

Alles Gute für Sie, viel Segen und viele herzliche Grüße!  Ihre Vakanzpfarrerin Ulrike Krumm

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar 
unter der E-Mail-Adresse: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de oder telefonisch unter 07622 – 67 22 663.
Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten: Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 12:00 Uhr  
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Vereine berichten / Sonstiges Wissenswertes

Terminabsage
Der von der Muettersproch-Gsellschaft Gruppe Wiesetal für 
den 18.06.2020 geplante Erinnerungsabend an „s Breite 
Lieseli“ im Literaturmuseum Hebelhaus in Hausen im Wie-
sental muss leider abgesagt werden.

Aktuelle Informationsveran-
staltungen der VWA Freiburg
Die Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie Freiburg 
informiert über folgende berufsbegleitende Weiterbil-
dungsangebote:

Studium zum/zur Betriebswirt/in (VWA)
Beginn: September 2020 in Freiburg, Offenburg und 
Lörrach

ONLINE-Infoabend am Mittwoch, 17. Juni um 18 Uhr
Teilnahme unter www.vwa-freiburg.de/betriebswirt

Weiterbildung zum/zur Mediator/in (VWA)
Beginn: November 2020 in Freiburg

 Infoabend am Freitag, 19. Juni um 18 Uhr
Ort: VWA Freiburg, Haus der Akademien, Eisenbahn-
straße 56, 79098 Freiburg
 
Weitere Informationen unter www.vwa-freiburg.de
Tel. 0761 – 38673-15 Terminabsage

Der Schwarzwaldverein Hausen muss in diesem Jahr, am 
21.06. 2020 die geplante Sonnenwendfeier absagen !
Von der Landesregierung erfolgt zwar zum 15.06. die Frei-
gabe für derartige Veranstaltungen, aber unter erschwerten 
Bedingungen, (wie z.B. Hygienekonzept, Toilettenanlage, 
Wasserversorgung u.s.w.) welche vom Schwarzwaldverein 
Hausen in der Kürze, nicht eingehalten werden können.
Wir bitten um Verständnis für diese derzeitige Maßnahme 
und wir hoffen, dass Sie uns im nächsten Jahr bei der Son-
nenwendfeier wieder besuchen.
Es wäre doch sehr schade, wenn diese schöne Einrichtung 
auf diese Art verschwinden würde. 

Das Polizeipräsidium Freiburg 
startet wieder mit der Beratung 
zum Einbruchschutz
Die sicherungstechnische Beratung vor Ort wird von der 
Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle nach der Corona be-
dingten Pause wieder aufgenommen. Sie erhalten kosten-
lose, professionelle und neutrale Informationen zur effizien-
ten Sicherung Ihrer Immobilie. Nutzen Sie diesen Service 
und vereinbaren Sie  einen Termin über 07621/1500-640 
oder freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de.
Wir möchten, dass Sie sicher leben – Ihre Polizei!

Chance für Frauen mit Kind/ern
Info-Veranstaltung am 2. Juli 2020
Kreis Lörrach. Trotz und gerade wegen der Coro-
na-Pandemie wird die Kaufmänni-sche Berufsbildungsstät-
te des DHV eine Umschulungsmaßnahme zum anerkannten 
Berufsabschluss als Kaufmann/frau für Büromanagement 
(früher Bürokaufmann/frau) beginnen. Die Maßnahme star-
tet am 1. September 2020 in Lörrach. Zur Durchführung die-
ser Umschulung unterhält die gemeinnützige Bildungsein-
rich-tung der Berufsgewerkschaft DHV seit 2000 in Lörrach 
ein Lernbüro. Allerdings ist diese Ausbildung/Umschulung 
nicht für jedermann zugänglich. So richtet sich die Maßnah-
me nur an Frauen mit Kind/ern, die unter normalen Umstän-
den in der freien Wirtschaft keine Chance zur Berufsaus-
bildung bekommen. Eine weitere Besonder-heit ist, dass 
die Ausbildung/Umschulung nur am Vormittag stattfindet. 
Somit ist die eigene Ausbildung mit Kindererziehung und 
familiären Aufgaben vereinbar. Die bislang durchgeführten 
und abgeschlossenen Maßnahmen haben den meisten 
Frauen den Einstieg, bzw. Wiedereinstieg in die Arbeits-
welt ermöglicht.Je nach persönlicher Voraussetzung ist 
eine Förderung durch die Agentur für Arbeit, das JobCenter 
Lörrach, einer Berufsgenossenschaft oder der Rentenver-
sicherung ge-geben.Die Ausbildung/Umschulung dauert 29 
Monate inklusive einem Praktikum. Am Ende nimmt die IHK 
die Prüfung zur Kauffrau für Büromanagement ab. Wäh-
rend der Ausbildung besuchen die Frauen die staatliche 

Berufsschule in Schopfheim. Dortist jeweils für die Frauen 
des DHV-Lernbüros eine eigene Fachklasse eingerichtet. 
Maximal 25 Ausbildungsplätze stehen im DHV-Lernbüro 
zur Verfügung. Für Inter-essierte Frauen führt die DHV-Bil-
dungsstätte  gemeinsam mit der Agentur für Arbeitund dem 
JobCenter eine Informationsveranstaltung am Donnerstag, 
2. Juli 2020 um 10.3o Uhr im DHV-Lernbüro in der Tumrin-
ger Str. 293a durch. Interessenten sollten sich vormerken 
lassen und können vorab bei der Lörracher DHV-Geschäfts-
stelle Kursunterlagen telefonisch unter 07621 9391-11 (nur 
vormittags) anfordern. Infor-mationen sind auch im Internet 
unter www.kabi-dhv.de abrufbar. Neben der Um-schulung 
am Vormittag wird zusätzlich auch ein Vollzeitkurs (ganz-
tags) angeboten. Diese Ausbildung dauert nur 22 Monate 
und startet auch am 1. September 2020.



HABEN SIE DIESEN HERBST SCHON
ETWAS VOR?
WIR HÄTTEN DA EINE IDEE.
Wir suchen zum 1. September 2020 eine/n

Auszubildende/n zur Bürokauffrau/-kaufmann
Philipp& Bährle  I  Schönauer Straße 66  I  79669 Zell im Wiesental
Ausführliche Informationen finden Sie unter: www.philipp-baehrle.de

Steuerberater


